
7. BERNER NOTFALLKURS GEBÄRSAAL
SAMSTAG, 19. NOVEMBER 2016, 08.30 - 17.30 UHR
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Organisation Christa Twellmann

 Direktionssekretariat Prof. Surbek

 Universitäts-Frauenklinik, Inselspital

 Effingerstrasse 102, 3010 Bern

 Tel: +41 (31) 632 89 81

 Fax: +41 (31) 632 11 05

 E-Mail: christa.twellmann@insel.ch

Tagungsort Inselspital, Kinderklinik

 Hörsaal Ettore Rossi, Eingang 31B

 Freiburgstrasse, 3010 Bern

Zeit Samstag, 19. November 2016

 9.00 – 17.30 Uhr

 Ab 08.30 Uhr Registration, Kaffee und Gipfeli

Teilnahmegebühren ao Mitglieder SGGG in Weiterbildung CHF 190.00

(inkl. Verpfelgung) Nichtmitglieder SGGG in Weiterbildung CHF 220.00

 Fachärzte FMH CHF 250.00

 Hebammen CHF 190.00

 Studierende Hebammen CHF 170.00

 Es wird keine Tageskasse geführt. 

 Die Teilnahmezertifikate werden am Kursende nach   

 Einreichen der Kursevaluation abgegeben.

Einzahlung Begünstigter: Insel Gruppe AG, 3010 Bern

 Berner Kantonalbank, 3001 Bern (Clearing 790)

 PC-Konto 30-106-9 

 z.G. Kto.-Nr.: 20 080.004.2.67

 IBAN-Nr.: CH28 0079 0020 0800 0426 7 

Zahlungszweck PFF – 005, Notfall Gebärsaal 19.11.2016

 Bitte bei Ihrer Zahlung unbedingt angeben!

Anmeldung Schriftliche Anmeldung per Post, Fax oder E-Mail,

 (die Teilnehmerzahl ist beschränkt; der Zahlungseingang   

 ist massgebend)

Anmeldeschluss Freitag, 04. November 2016

Kredite Der Kurs wird als Blockkurs für die FMH Weiterbildung   

 von der Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe   

 (SGGG) anerkannt.

Anreise Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

 ab Hauptbahnhof Bern mit Bus Nr 11 Richtung Holligen,   

 bis zur Haltestelle „Inselspital“

Mit dem Auto Autobahnausfahrt Forsthaus, Richtung Inselspital

 Parkhaus Inselparking

Beilage Anmeldeformular

Aussteller / Sponsoren (A-Z)



LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN

Hebammen und Geburtshelfer/innen werden immer wieder mit geburtshilflichen Not-

fällen konfrontiert. Diese Notfälle können in Folgen für die Mutter und das Kind resul-

tieren. Die korrekte Erkennung, rasches und kompetentes Handeln kann die Morbidität 

und Mortalität reduzieren und zusätzlich juristische Folgen vermeiden. Aus diesem Grund 

ist das wiederholte Training dieser Notfälle ein fester Bestandteil der Ausbildung von Ge-

burtshelfern und der Hebammen. Wir werden in dieser Fortbildung die häufigsten ge-

burtshilflichen Notfälle an Phantomen erleben und das korrekte Handeln trainieren. Die 

Notfallsituationen werden mit den neusten Phantomen realitätsnah simuliert und vor al-

lem wird das kompetente rasche Handeln in der Teamarbeit vermittelt.

Wir freuen uns, Sie zu dieser Fortbildung in Bern begrüßen zu dürfen.

Herzlichst, Ihr

Prof. Dr. Daniel Surbek PD Dr. med. Martin Müller

Kursleitung

PD Dr. med. Martin Müller

Oberarzt I

Universitäts-Frauenklinik, Inselspital Bern, 3010 Bern

Tel.: +41 (31) 632 10 10

E-Mail: martin.mueller@insel.ch

Prof. Dr. Daniel Surbek

Chefarzt Geburtshilfe und feto-maternale Medizin

Universitäts-Frauenklinik, Inselspital Bern, 3010 Bern

PROGRAMM 
Samstag, 19. November 2016, 8.30 - 17.30 Uhr

Hörsaal Ettore Rossi, Inselspital, 3010 Bern

Theoretischer Teil (Moderation D. Surbek / M. Müller)

08.30 Registration, Kaffee und Gipfeli 

09.00 Begrüssung und Einführung D. Surbek / M. Müller 

09.10 Postpartale Hämorrhagie M. Müller  

09.35 Schulterdystokie -  was nun? T. Roos

09.55 Technik vaginal-operative Entbindung B. Mosimann

10.15 Kaffeepause 

10.30 Maternale Notfälle in der Schwangerschaft P. Vuilleumier

  S. Amylidi-Mohr

Praktischer Teil – Hands on Phantom

Gruppenarbeiten à 60 Minuten pro Station – rotierend (dazwischen Mittagessen)

Zeitrahmen vormittags, 2 Stationen (5 Min. für Stationswechsel)

11.00 – 11.55 / 12.00 – 12.55

13.00  Kleiner Mittagslunch

Zeitrahmen nachmittags, 3 Stationen (5 Min. für Stationswechsel)

14.00 – 14.55 / 15.00 – 15.55 / 16.00 – 16.55

  

Pause (5 Minuten)

Abschluss

17.00 Schlussdiskussion und Take Home-Message 

17.20 Evaluation und Zertifikatabgabe

17.30 Kursende

Gruppenstationen

1) Vaginale operative Entbindungen (Forceps, VE) M. Müller / M. Camara

2) BEL-Geburt B. Mosimann

3) Schulterdystokie T. Roos

4) PPH und Zusammenarbeit Arzt/Hebamme S. Imboden / S. Roder

5) Maternale Notfälle in der Schwangerschaft  P. Vuilleumier

     inklusive Reanimation S. Amylidi-Mohr

REFERENTEN

Dr. med. Sofia Amylidi-Mohr

Stv. Oberärztin, Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Inselspital Bern

Marielle Camara 

Hebamme, Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Inselspital Bern

Dr. med. Sara Imboden

Oberärztin, Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Inselspital Bern

Dr. med. Beatrice Mosimann

Oberärztin, Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Inselspital Bern

PD Dr. med. Martin Müller

Oberarzt I, Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Inselspital Bern

Sandra Roder

Hebamme, Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Inselspital Bern

PD Dr. Thomas Roos

Leitender Arzt, Frauenklinik, Kantonsspital Schaffhausen

Prof. Dr. Daniel Surbek

Chefarzt Geburtshilfe und feto-maternale Medizin 

Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Inselspital Bern

Dr. med. Pascal Vuilleumier

Leiter Anästhesie Frauenklinik

Universitätsklinik für Anästhesiologie und Schmerztherapie, Inselspital Bern


